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LANGENLOIS KREmS StRASS

Die Fleischerei Graf steht seit 120 Jahren  
für Qualität und Leistung 

FLEISCHEREI GRAF, STRASS: Herrengasse 85 · Tel.: 02735/5569 
Dienstag bis Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr,  

Freitag: 7.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr, Samstag: 7.00 - 12.00 Uhr

Besuchen Sie uns auch auf www.fleischerei-graf.at

Regional schmeckt‘s am Besten

Verantwortung verpflichtet
Wir stehen zu einem verantwortungsvollen Umgang mit unseren Tieren. Beste Qualität ist unser höchstes Kriterium. 
Unsere Bauern züchten und füttern regional, unsere Schweine werden auf Stroh gehalten. Die Verarbeitung

erfolgt durch unsere Mitarbeiter nachhaltig und transparent. Aus Respekt vor dem Tier und zu Ihrem Vertrauen.
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Kurz vor Sommerbeginn liegt nun die zweite Ausgabe unserer 
Gemeindezeitung des laufenden Jahres vor. Sie beinhaltet wiederum 
viele interessante Informationen zu Ereignissen und Vorhaben der 
vergangenen Monate sowie wichtige Termine für die kommende Zeit.
Gleichzeitig übermitteln wir Ihnen die Festschrift anlässlich des 
50-jährigen Bestandsjubiläums unserer Großgemeinde. Sie wurde 
in intensiver Zusammenarbeit von Gemeinderatsmitgliedern, ins-
besondere der Ortsvorsteher der einzelnen Ortschaften, Vertreter/-
innen der Dorferneuerungsvereine, der Landjugend und anderer 
engagierter Personen erstellt. Mein herzlicher Dank gilt allen, die sich 
hier in manchmal mühevoller Arbeit eingebracht haben. Wir hoff en, 
Ihnen damit einen interessanten Einblick in die Entwicklung unserer 
Gemeinde seit dem Zusammenschluss vor 50 Jahren geben zu kön-
nen – für die Älteren unter uns mit vielen Erinnerungen an Ereignisse 
und Persönlichkeiten verbunden, für die Jüngeren als Dokumentation, 
die das Verständnis für die bestehenden Einrichtungen und Struktur 
unseres Gemeinwesens wecken soll. Als Höhepunkt dieses Jubilä-
umsjahres ist am 11. September 2022 ein Fest im Gemeinde- und 
Kulturzentrum Hohenwarth geplant, zu dem ich Sie alle sehr herzlich 
einlade (siehe Seite 28). Das vorgesehene Programm wird für alle, 
Erwachsene und Kinder, etwas bieten. Ebenfalls zu diesem Jubiläum 
wurden acht großfl ächige Plakate mit der Geschichte jeder Ortschaft 
erarbeitet, die sowohl bei der Bezirksveranstaltung zu 100 Jahre 
Niederösterreich am 25. und 26. Juni 2022 in Hollabrunn als auch 
anlässlich der Gmoa-Tour unseres Musikvereins und des Festaktes 
im September gezeigt werden.
Infolge der derzeit größtenteils wegfallenden Einschränkungen 
bezüglich Corona-Epidemie ist es nun wieder leichter, diverse Ver-
anstaltungen abzuhalten bzw. nachzuholen. Ich freue mich schon 
sehr darauf, gemeinsam feiern zu können. Allen, die viel Freizeit 
und Mühe aufwenden, damit die Besucher/-innen eine schöne Zeit 
verbringen können, danke ich sehr dafür.
Das umgebaute und sanierte Mehrzweckgebäude in Mühlbach ist 
weitgehend fertiggestellt. Der Probenraum wird von unserem Musik-

verein bereits intensiv genutzt. Die offi  zielle Eröff nung ist für Samstag, 
dem 23. Juli 2022, geplant (siehe Seite 28). Ebenfalls sehr erfreulich ist, 
dass das traditionelle Schlosskonzert in Mühlbach wieder stattfi nden 
soll. Termin ist Samstag, der 25. Juni 2022.
Besonders hinweisen möchte ich auch auf die Vortragsreihe unserer 
Klima- und Energiemodellregion (KEM), die sich mit den sehr aktu-
ellen Themen wie Energiesparen, erneuerbare Energie, nachhaltige 
Mobilität und ähnlichem beschäftigt. Nähere Informationen zu den 
bereits stattgefunden Informationsabenden sowie auch den im Herbst 
geplanten fi nden Sie auf Seite 15.
Auch von personellen Veränderungen am Bauhof der Gemeinde ist zu 
berichten. Robert Both wechselt in den wohlverdienten Ruhestand. 
Ich danke ihm für viele Jahre Einsatz bei der Erfüllung der vielfältigen 
Aufgaben eines Bauhofmitarbeiters und wünsche ihm für den neuen 
Lebensabschnitt alles Gute. Seit April verstärkt nunmehr Herr Harald 
Nießl aus Ronthal das Team im Bauhof der Gemeinde. 
Ich wünsche allen Leser/-innen der Gemeindezeitung einen ange-
nehmen Sommer und hoff e, dass Sie Zeit zur Erholung fi nden.

Ihr Bürgermeister, 
Mag. Martin Gudenus
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BESCHLÜSSE DER GEMEINDEGREMIEN
Anschaffungen / Auftragsvergaben

•  Reparaturarbeiten am Dach des FF-Hauses 
in Mühlbach durch die Fa. Schöpf. Kosten-
punkt: € 3.103,20 brutto

•  Beauftragung der Fa. Hydro-Ingenieure 
zur Erhebung der Berechnungsgrundlagen 
für die Ermittlung der Gemeindeabgaben 
(Kanal und Wasser) in der KG Ronthal, Kos-
tenpunkt: € 4.574,10 netto

•  Volksschule Mühlbach: Ankauf von Schü-
lertischen und Sesseln bei der Fa. Mayr 
Schulmöbel zum Preis von € 4.680,75 netto.

•  Dachsanierung Langhaus in Hohenwarth, 
Kostenpunkt Fa. Schöpf € 18.887,34 brutto 

•  Errichtung eines Erdwalls in der KG Hohen-
warth, Siedlung Ost durch die Fa. Kruplak, 
Zaussenberg. Kostenpunkt: € 9.151,95 
brutto

•  Anschaffung einer EDV-Ausstattung für 
den Gemeindebauhof bei der Fa. Weber 
und Trapel, Fels. Kostenpunkt: € 714,35 
netto

•  Installation von Wasserzählern in den Ent-
nahmeleitungen des Nutzwasserbrunnens 
in Zemling aufgrund behördlicher Aufla-
ge. Kostenpunkt Fa. Lehner, Ebersbrunn: 
€ 2.061,23 brutto

•  Herstellung eines Anschlusses an den 
Regenwasserkanal, Parz. 142/13, KG Olbers-
dorf durch die Fa. Strabag. Kostenpunkt: 
€ 3.876,12 netto

•  Herstellung von Schutz- und Regenwasser-
kanalanschluss, Parz. 1066/23, KG Ebers-
brunn durch die Fa. Strabag. Kostenpunkt: 
€ 3.850,65 netto.

•  Erneuerung Friedhofstore in Zemling durch 
die Fa. Steindl & Hager, Zöbing. Kosten-
punkt: € 3.500,00 inkl. MwSt.

•  Erneuerung Geländer bei der Kapelle in 
Ronthal durch die Dorfgemeinschaft Ront-
hal. Übernahme der Materialkosten des 
Raiffeisen Lagerhaus: € 1.985,23 brutto

Musikheim Mühlbach

•  Beauftragung der Fa. Watzinger aus Ziers-
dorf für die Herstellung eines Unterbaues 
für den Gehweg. Kostenpunkt: € 5.491,20 

brutto. Lieferung von Pflastersteinen durch 
das Raiffeisen Lagerhaus zum Preis von 
€ 770,40 brutto

•  Anschaffung Einrichtung mit einer Gesamt-
summe von € 35.070,017 brutto:

  Küche + Einrichtung Aufenthaltsraum: 
Kostenpunkt € 14.296,00 brutto

  Notenständer, Kostenpunkt: € 2.099,50 
brutto

  Musikerstühle, Kostenpunkt: € 7.450,00 
brutto

  Tonanlage Probensaal, Kostenpunkt: 
€ 1.600,00 brutto

  Vorhänge Probensaal, Kostenpunkt: 
€ 3.035,87 brutto

  Einrichtung Probensaal, Kostenpunkt: 
€ 6.588,80 brutto 

50-Jahr Feier Großgemeinde Hohenwarth-
Mühlbach

•  Für die Feierlichkeiten zum 50-Jahr-Jubi-
läum der Großgemeinde Hohenwarth-
Mühlbach wird ein Budget von € 15.000,00 
beschlossen.

Eröffnung Schwemme Hohenwarth

•  Übernahme der Bewirtungskosten für die 
Helfer, Ehrengäste und Musik anlässlich 
der feierlichen Eröffnung in der Höhe von 
€ 2.300,00.

Urnenwand in Ebersbrunn

•  Errichtung einer Urnenwand zum Preis von 
€ 43.560,35 brutto:

  Baumeisterarbeiten: Fa. Watzinger, Ziers-
dorf, Kostenpunkt: € 28.188,00 brutto

  Steinmetz: Fa. Hauenschild, Langenlois, 
Kostenpunkt: € 12.122,35 brutto

  Kunstschmiede Fürst, Zwettl, Kostenpunkt: 
€ 3.250,00 brutto

Spielplatz in Hohenwarth:

•  Errichtung eines Spielplatzes in Hohen-
warth, Rennweg zum Preis von € 36.943,14 
brutto:

  Spielgeräte: Fa. Linsbauer, Riegersburg, 
Kostenpunkt: € 31.200,00 brutto

  Erdarbeiten: Fa. Kruplak, Erdbewegungen, 
Kostenpunkt: € 2.712,96 brutto

  Baumaterial: Raiffeisen Lagerhaus, Kosten-
punkt: € 482,33 brutto

  Bepflanzung: Fa. Praskac, Tulln, Kosten-
punkt: € 1.847,85 brutto

  Bauhofleistungen: Mitarbeit Fundamen-
tierung, Kostenpunkt: € ca. 700,00

Errichtung Gemeindehaus mit angrenzen-
dem Feuerwehrhaus, KG Bösendürnbach

•  Für die Projektumsetzung wird nachste-
hender Grundsatzbeschluss gefasst:

  –  Aufnahme des notwendigen Umwid-
mungsverfahren für die Parzelle 24/8, 
KG Bösendürnbach

  –  Ingangsetzen eines Ideenfindungspro-
zesses unter Einbeziehung der Bevölke-
rung und der FF

  –  Beauftragung eines Architekten zur 
Planung und Ausschreibung des Bau-
projektes

  –  Erstellung eines Bauzeitplanes und Bud-
getierung

Beiträge Nachmittagsbetreuung Kinder-
garten:

•  Die derzeit gültigen Tarife für die Nach-
mittagsbetreuung im Kindergarten wur-
den in der Sitzung des Gemeinderates 
am 14.12.2016 beschlossen und sind zu 
Beginn des Kindergartenjahres 2017/2018 
(im September 2017) in Kraft getreten. Lt. 
§ 25 Abs.2 NÖ Kindergartengesetz und 
lt. Beschluss des Gemeinderates vom 
14.12.2016 sind Beitragserhöhungen ab 
einer Änderung des Verbraucherpreisinde-
xes von 5 % vorzunehmen. Dieser Umstand 
ist bereits im November 2020 eingetreten, 
jedoch wurde bisher zugunsten der Eltern 
auf eine Erhöhung verzichtet. Im Zuge der 
Gebarungseinschau durch das Land NÖ, 
Abteilung Gemeinden, vom September 
2021 wurde die Gemeinde aufgefordert, 
die seit vielen Jahren unverändert gül-
tigen Kostenbeiträge neu festzulegen. 
Vom Gemeinderat wurde eine Erhöhung 
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ab dem 01.09.2022 beschlossen, es gelten 
nachstehende Tarife:

Anmeldung des 
Kindes pro Monat

Beitrag 
bisher

Beitrag 
Neu 

bis 20 Stunden € 50,00 € 55,00

bis 40 Stunden € 75,00 € 83,00

bis 60 Stunden € 95,00 € 105,00

mehr als 
60 Stunden

€ 100,00 € 110,00

Grundstückspreise Baulandgrundstücke:

•  Der Baulandpreis für den Verkauf von 
Gemeindegrundstücken wurde ab 01.04. 
2022 wie folgt festgelegt:

  € 40,00/m² bei Begründung eines Haupt-
wohnsitzes 

  € 50,00/m² bei Begründung eines Neben-
wohnsitzes

Liegenschaften:

•  Die Löschung der zugunsten der Gemeinde 
eingetragenen Dienstbarkeit des Gehens 
ob der Parzelle 247, KG Bösendürnbach 
wird beschlossen.

•  Die Löschung des zugunsten der Gemein-
de haftenden Wiederkaufsrechtes ob der 
Liegenschaft 24/9, KG Bösendürnbach wird 
beschlossen.

•  Die Übernahme des Trennstückes 2 im 
Ausmaß von 2 m² und die Zuschreibung 
zum Grundstück 644/7, EZ 467, KG Ronthal 
– öffentliches Gut wird beschlossen.

•  Der Antrag auf den Verzicht des einge-
tragenen Vorkaufsrechtes ob der Parzelle 
958/1, KG Hohenwarth wurde abgelehnt.

Nutzungsvertag Mobilfunkmast P. 592, KG 
Mühlbach:

•  Ein Nutzungsvertrag mit der Fa. Hutchi-
son Drei Austria GmbH zur Mitbenutzung 
der Parzelle 592, KG Mühlbach zwecks 
Ausbaus der Mobilfunkversorgung wird 
beschlossen. Jährliches Nutzungsentgelt 
€ 2.000,- netto.

Atemluftanhänger Feuerwehrabschnitt 
Ravelsbach

•  Ein Kostenbeitrag für die Anschaffung 
eines Atemluftanhängers durch den Feuer-

wehrabschnitt Ravelsbach in der Höhe 
von € 2.000,- (€ 400,- je Feuerwehr) wird 
beschlossen.

Auspflanzungen im Gemeindewald
Aufgrund von großflächigen Schlägerungs-
arbeiten nach Borkenkäferbefall, war eine 
teilweise Wiederaufforstung der Gemeinde-
waldflächen erforderlich.
Der Gemeinderat hat eine Auspflanzung 
von ca. 10.000 Bäumen in Bereichen des 
Gemeindewaldes in Mühlbach, Zemling und 
Olbersdorf in der Höhe von € 36.878,50 netto 
beschlossen. 
Die Forstpflanzen wurden von der Fa. Rabl, 
Langenlois angekauft. Die Aufforstung wurde 
mit Fräs-Setzmaschinen der Fa. Steinwend-
ner, den Bauhofmitarbeitern und den Leih-
arbeitern der Fa. Vinomanu aus Ebersbrunn 
durchgeführt. 
Das Vorhaben wird durch die Abteilung 
Forstwirtschaft des Amtes der NÖ Landes-
regierung gefördert.

Aufgrund der bevorstehenden Pensionierung des Gemeinde-
arbeiters Robert Both freuen wir uns, Herrn Harald Nießl 
aus Ronthal seit 01.04. als neuen Mitarbeiter am Bauhof der 
Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach a.M. begrüßen zu 
dürfen.

NEUER GEMEINDE-
MITARBEITER
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ÜBERPRÜFUNG DER BERECHNUNGSFLÄCHEN
  FÜR GEMEINDEABGABEN IN RONTHAL
Aufgrund einer Auff orderung durch das 
Land Niederösterreich (Aufsichtsbehörde 
der Gemeinde) wurde im Vorjahr eine Über-
prüfung der rund 140 Liegenschaften der KG 
Mühlbach vorgenommen und die erforder-
lichen abgabenrechtlichen bzw. baubehörd-
lichen Verfahren eingeleitet.
In der 2. Jahreshälfte des laufenden Jahres 
werden die Erhebungen in den rund 60 
Liegenschaften in der KG Ronthal weiterge-
führt. Vom Gemeinderat mit der Überprüfung 
beauftragt wurde die Fa. Hydro-Ingenieu-
re aus Krems zum Honorar von € 4.574,10 
netto. Der Auftrag umfasst die Begehung, 
Vermessung / Erhebung der Berechnungs-
fl ächen und Erfassung von Veränderungen 
gegenüber den ursprünglichen Aufnahmen. 

Durch Zu- und Umbauten (Geschoßausbau-
ten) ergeben sich oft Änderungen in den 
Berechnungsfl ächen, welche einerseits zur 
Berechnung der Wasser- und Kanalanschluss-
abgaben und der Kanalbenützungsgebühr 
dienen, andererseits aber auch ein wesent-
liches Kriterium zur Ermittlung der Einheits-
sätze der Kanal- und Wasserabgaben bilden.
Vorrangiges Ziel ist es, eine Gebührenge-
rechtigkeit für jeden Einzelnen zu schaff en 
und einen gesetzeskonformen Stand der 
Gebührenvorschreibungen sicherzustellen. 
Die betroff enen Liegenschaftseigentümer 
werden schriftlich von der abgabenrecht-
lichen Nachschau nach § 144 Bundesabga-
benordnung informiert. Sollte es im Zuge der 
Überprüfung zu Diff erenzen in den Berech-

nungsfl ächen kommen, so ist die Einleitung 
eines abgabenrechtlichen bzw. baubehörd-
lichen Verfahrens unumgänglich! 
Es wird ersucht, eventuell vorgenommene 
Um-, Aus- und Zubauten sowie nachträglich 
errichtete Wasser- und Kanalanschlüsse in 
Geschoßen oder Nebengebäuden bereits vor 
der Nachschau am Gemeindeamt (Abgaben-
behörde bzw. Baubehörde) zu melden. 
Die Gemeinde dankt vorab für Ihr Verständ-
nis.

STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT DIE 
ZEITVERWENDUNGSERHEBUNG (ZVE) AN

Statistik Austria erstellt im öff entlichen Auf-
trag hochwertige Statistiken und Analysen, 
die ein umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Gesellschaft und Wirtschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse der Zeitverwen-
dungserhebung (ZVE) liefern grundlegen-
de Informationen, wieviel Zeit Menschen 
in Österreich mit Arbeit oder Schule, Sport, 
Freunde und Kultur, verbringen. Wer über-
nimmt in Österreichs Haushalten die Kinder-
betreuung, unbezahlte Pfl egearbeit oder 
Haushaltstätigkeiten? Wie lange sind Men-

schen in Österreich jeden Tag unterwegs? 
Wie lange schlafen sie? Haushalte in ganz 
Österreich wurden zufällig aus dem Zentralen 
Melderegister ausgewählt und eingeladen. 
Nach Ausfüllen eines kurzen Fragebogens 
führen die Mitglieder der ausgewählten 
Haushalte zwei Tage lang ein Tagebuch über 
ihre Aktivitäten. Dies geht ganz einfach mit 
der eigens dafür entwickelten ZVE-App oder 
mittels eines Papiertagebuchs. 
Damit wir korrekte Daten erhalten ist es von 
großer Bedeutung, dass alle Personen eines 

Haushalts (ab 10 Jahren) an der Erhebung 
mitmachen. Als Dankeschön erhalten die voll-
ständig befragten Haushalte einen 35-Euro-
Einkaufsgutschein.
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zur ZVE erhalten Sie 
unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (Mo-Fr 9-15 Uhr)
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
www.statistik.at/zve

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

HRENS, 
der Kaminprofi in 
Hohenwarth-Mühlbach.

Rupert Winter: 0664/15 36 904

Wenn’s um eine Rauchfangsanierung, einen Kaminneubau oder eine -nachrüstung geht, sollten Sie lieber 
gleich auf den Profi vertrauen. AHRENS ist Marktführer in der Kaminsanierung und mit dem österreichischen 
Staatswappen ausgezeichnet. Schließlich geht es um unsere Umwelt und Ihre Heizkosten. Zögern Sie nicht 
Herrn Winter für ein unverbindliches Gespräch zu kontaktieren. Er kommt zu Ihnen vor Ort auf die Baustelle 
und kann Sie bestens beraten. 

A
Rupert Winter: 0664/15 36 904
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FLURREINIGUNGEN
IN UNSERER GEMEINDE
Flurreinigung Hohenwarth

Flurreinigung Mühlbach
Auch in Mühlbach trafen sich fleißige Helfer, die mitgeholfen 
haben, Plätze, Straßen, Wiesen und Wege in und rund um ihren 
Ort von unachtsam weggeworfenen Unrat zu säubern. Es wurden 
10 Säcke Müll gesammelt. Ein herzliches Dankeschön!
 OV Margit Humer

Flurreinigung Ronthal

Am Samstag, dem 09. April fand die jährliche Aktion „Stopp Littering“ in Hohenwarth statt. Es beteilig-
ten sich zahlreiche freiwillige Helfer. Leider wird sehr viel Müll in den Gräben unachtsam weggeworfen 
bzw. entsorgt wie z.B.: volle Restmüllsäcke, Reifen etc. Insgesamt wurden 15 Säcke Müll gesammelt. 
Danke allen Freiwilligen Helfern! OV Gerald Grosschopf

Dieses Jahr beteiligten sich erfreulicherweise auch zahlreiche „Ronthaler“ an der Flurreinigungsaktion, 
um ihren Ort zu säubern. Insgesamt wurden 25 Säcke mit achtlos weggeworfenem Müll gesammelt. 
Vielen Dank den vielen freiwilligen Helfern! OV Dietmar Träxler

Flurreinigung Ebersbrunn Flurreinigung Zemling

Auch heuer kamen zahlreiche fleißige Teilnehmer zur Flurreinigung in Ebersbrunn. In und um den Ort 
wurden 12 Säcke von achtlos weggeworfenem Unrat gesammelt. Ein herzliches Dankeschön den 
freiwilligen Helfern! OV Robert Jungmayr

Engagiert beteiligten sich zahlreiche Freiwillige in Zemling an der heurigen Flurreinigungsaktion. Von 
den Helfern wurden 4 Säcke Müll entsorgt. Ein herzliches Dankeschön den vielen fleißigen Helfern!
 OV Helmut Schachamayr

Flurreinigung Bösendürnbach Flurreinigung Olbersdorf

Auch in Bösendürnbach fanden sich fleißige Bewohner ein, um ihren Ort zu säubern. Es wurden ca. 
5 Säcke voll Unrat vorgefunden. Danke den fleißigen Helfern! OV Heinz Walkersdorfer

Viele fleißige Helfer fanden sich heuer bereits am 02. April in Olbersdorf ein, um ihren Ort zu säubern. 
Danke den vielen Freiwilligen! OV Peter Böhm
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Hintergrund
Batterien (nicht wiederaufl adbar) und Akkus 
(wiederaufl adbar) liefern – „jenseits der Steck-
dose“ – Strom für mobile Anwendungen. 
Nicht wiederaufl adbare Batterien tun dies 
allerdings auf sehr ineffi  ziente Art und Weise, 
denn Batterien benötigen für ihre eigene Her-
stellung 40- bis 500-mal mehr Energie, als sie 
bei der Nutzung später zur Verfügung stellen.

Ähnlich ungünstig sieht es mit den Kosten 
aus, die zwischen 250- und 500-mal höher 
sind als bei Strom aus der Steckdose.

Quelle: https://www.umweltbundesamt.de/
umwelttipps-fuer-den-alltag/elektrogeraete/
batterien-akkus
Mehr Infos dazu: Homepage des Abfallver-
bandes Hollabrunn
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www.hunde-zentrum.at

Hundezentrum, das ist professionelles 
Hundetraining und liebevolle Fellpflege.

Hundetraining: 0664 88439151, Karin Guttmann
Hundefriseurin: 0660 4080788, Andrea Dreier

MIT WEITBLICK       
ZU KLAREN LOSUNGEN

www.hydro-ing.at

UNSERE TIPPS
•  Batterien meiden: Kaufen Sie netz-

betriebene oder batteriefreie Geräte.
•  Verwenden Sie Akkus statt Batterien.
•  Achten Sie beim Kauf von neuen 

Geräten auf die einfache Austausch-
barkeit der Akkus.

•  Kaufen Sie Batterien und Akkus 
ohne giftige Schwermetalle (z.B. 
Cadmium)

•  Verlängern Sie die Lebensdauer von 
Akkus durch die richtige Handha-
bung.

•  Entsorgen Sie Altbatterien und Alt-
akkus sachgerecht in Sammelboxen 
(Handel) oder bei kommunalen 
Sammelstellen.

•  Entnehmen Sie vor der Rückgabe 
von alten Elektrogeräten Batterien 
und Akkus, wenn das durch einfache 
Handgriff e möglich ist.

UMWELTTIPP 
BATTERIEN

GASTHOF 

B E R G E R

Gasthof Familie Berger, 3473 Zemling, Retzer Straße 3, Tel. 02957/300

Großer Gastgarten mit Spielwiese, 6 Gästezimmer, 
Partyservice, Essen auf Rädern, Bäckereiverkaufsstelle 

Hochzeiten, 

Geburtstagsfeiern, 

Taufen, 

Firmenfeiern, 

Seminare…
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MARKTGEMEINDE HOHENWARTH-MÜHLBACH
  SETZT SICH AMBITIONIERTE KLIMAZIELE BIS 2030

Die Projekte und Maßnahmen, die in den 
Gemeinden bereits heute umgesetzt werden, 
tragen maßgeblich zur Erreichung der Klima-
ziele bei“, betont LH-Stv. Stephan Pernkopf. In 
der Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach 
hat man bereits die ersten Maßnahmen fürs 
Klima umsetzten können: So konnte man 
mit der Errichtung von PV-Anlagen einen 
wichtigen Schritt setzen, um Strom aus 
erneuerbaren Energiequellen zu erzeugen. 
Bürgermeister Mag. Martin Gudenus möchte 
die Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach 
klimafit machen: „Der Klimawandel macht 
nicht vor unserer Gemeinde halt und deshalb 
werden wir mit der Umsetzung konkreter 
Maßnahmen unseren Beitrag zum Klima-
schutz beitragen und die Klimaziele bis 2030 
umsetzen.“

Sechs konkrete Klimaziele bis 2030
Die Ziele in den Gemeinden sind mit den 
Landeszielen abgestimmt und sollen eine 
Orientierung geben, wo in den nächsten 
Jahren Schwerpunkte zu setzen sind. Die 
Umsetzung wird dabei auch als Chance für 
die Region gesehen: „Die Investitionen in den 
Klimaschutz schaffen lokale Arbeitsplätze, 
halten die Wertschöpfung in der Region und 

sind gut für unsere Umwelt“, so Landtags-
abgeordneter Richard Hogl.

Die Klimaziele im Detail: 

Photovoltaik

•  2 kWp je Kopf (2.000 Watt/EW) für Gemein-
den < 10.000 EW = PV-Anlage kleiner als 
20 m2 pro Person

•  1 kWp je Kopf (1.000 Watt/EW) für Gemein-
den > 10.000 EW = PV-Anlage kleiner als 
10 m2 pro Person

e-Mobilität

•  50 % Anteil an klimafreundlichen Fahrzeu-
gen bei den Neuzulassungen bis 2030

Raus aus Öl

•  70 % weniger Ölheizungen am gesamten 
Gemeindegebiet

Energieeffizienz – Wärmeverbrauch

•  Wärmeverbrauch aller öffentlicher Gemein-
degebäude max. 50 kWh pro m2 und Jahr

Energieeffizienz – Straßenbeleuchtung

•  100 % der Straßenbeleuchtung ist auf LED 
umgestellt

Klimaanpassung

•  10 % der öffentlichen Flächen sind Bio-
diversitätsflächen

Unterstützung: Vom Plan zur 
Umsetzung
Um die ambitionierten Ziele bis 2030 zu 
erreichen, ist es entscheidend, eine Analyse 
des Ist-Standes durchzuführen und darauf 
aufbauend einen Plan zur Zielerreichung zu 
schmieden. Bei der Umsetzung und Planung 
unterstützt die Energie- und Umweltagentur 
des Landes NÖ (eNu): „Für die Umsetzung 
von Klimaschutzmaßnahmen gibt es eine 
Vielzahl von attraktiven Förderungen, welche 
die Finanzierung erleichtern. Auch bei der 
konkreten Planung von zukünftigen Projek-
ten stehen wir mit Rat und Tat zur Seite“, ver-
sichert Herbert Greisberger, Geschäftsführer 
der eNu. 

v.l.n.r.: Kindergartenleiterin Sabine Schmutzer, Bgm. Mag. Martin Gudenus, eNu Regionalleiterin Mag.a Regina Engelbrecht und 
LAbg. Bgm. Richard Hogl
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Die 573 NÖ Gemeinden zählen hier 
zu Lande als Vorreiter im Klima-
schutz. Auch die Marktgemeinde 
Hohenwarth-Mühlbach ist aktiv 
dabei, die sechs konkreten Klima-
ziele umzusetzen und stellt damit 
die Weichen für eine saubere, 
erneuerbare und nach haltige 
Zukunft. 

Weitere Informationen zu den Klimazie-
len 2030 für NÖ Gemeinden unter www.
umweltgemeinde.at/klimaziele-noe-
gemeinden
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ERSTKOMMUNION
„Jeder ist ein Puzzleteil in Gottes Welt – zusammen sind wir eins“ – 
unter diesem Motto bereiteten sich acht Kinder unserer Gemeinde 
gemeinsam auf die Heilige Erstkommunion vor. Am Christi Himmel-
fahrtstag, dem 26. Mai, war es soweit – die Kinder empfingen im 
Rahmen der Hl. Messe, die von Herrn Pfarrer Mag. Jerome Ambarusi 

feierlich gestaltet wurde und im Beisein ihrer Familien, ihre erste 
Heilige Kommunion. Der Gottesdienst wurde von den Erstkommu-
nionkindern selbst musikalisch mitgestaltet. Herzlichen Dank an 
alle, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben, und den Erst-
kommunionkindern alles Gute auf ihrem weiteren Weg!

Hinten: Adrian Schmid, Fabian Obritzhauser, Manuel Huber
Vorne: Olivia Hagenbüchl, Theodora Flötzer, Johanna Hauser, Sarah Moursi, Hanna Walzer
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GEMEINDEN BEWERBEN SICH FÜR 
NEUE LEADER FÖRDERPERIODE

Vorne stehend v.l.n.r.: Bgm. Herbert Leeb, Erich Greil, Bgm. Herbert Goldinger, Reinhard Toifl, Bgm. Stefan Lang, LAbg. Bgm. Richard Hogl, Bgm. Alfred Babinsky, GF Renate Mihle, Bgm. Martin Reiter, Lena Mayr, 
Margit Gross, Obmann Johann Gartner, Christa Schmid, Maria Marek, Bgm. Martin Gudenus, Hana Zvariková, Bgm. Andreas Sedlmayer; hinten stehend v.l.n.r.: Georg Jungmayer, Bgm. Roland Weber, Martin Feigl, 
Gerhard Gschweicher, Bgm. Christian Krottendorfer, Bgm. Hermann Fischer, Bgm. Walter Schmid, Bgm. Josef Klepp, Walter Lammeranner, Bgm. Fritz Schechtner
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Die Region arbeitete seit über einem Jahr 
an der Erstellung der neuen Zukunftsstra-
tegie, mit der sie sich im Ministerium für die 
kommende EU/LEADER-Förderperiode 2023-
2027 bewirbt. Nach zahlreichen Webinaren, 
Bevölkerungsumfragen, Experteninterviews, 
Gemeindegesprächen und fünf Regions-
Workshops wurden die Ergebnisse nun in eine 
umfangreiche Strategie zusammengefasst. 
Regionale Lebensmittel näher zu den Konsu-
menten zu bringen und ihnen die Vielfalt, die 
das Weinviertel hervorbringt, zu zeigen, ist zur 
Steigerung der regionalen Wertschöpfung 
von großer Bedeutung. 
Touristische Weiterentwicklung zu den The-
men Wein- und Genusserlebnisse, Radfah-
ren, Pilgern und Brauchtum sind wichtig, um 
Besucher/-innen für einen Kurzurlaub bzw. 
einen Ausflug ins Weinviertel zu begeistern. 

Hier wird die Zusammenarbeit mit der Wein-
viertel Tourismus GmbH sowie weiteren regio-
nalen Partnern, die bereits seit vielen Jahren 
besteht, weitergeführt.
Kulturelles Erbe wie beispielsweise die typi-
schen Weinviertler Kellergassen, aber auch die 
natürlichen Ressourcen wie die Weinviertler 
Klippenzone, der Trockenrasen bei Retz und 
Retzbach oder die Nationalparks sind lebens-
raumprägende Elemente, die der Weinviertler 
Landschaft ihre Authentizität geben.
Neu sind die Themen rund um den Klimawan-
del, wo auch die LEADER-Regionen gemein-
sam mit den KEM- und KLAR! Regionen des 
Weinviertels einen Beitrag zur Anpassung 
leisten möchten.
Ein attraktiver Lebensraum braucht vor allem 
die Menschen, die gerne hier leben. Dazu sind 
gute Erreichbarkeiten zwischen den Orten, 

ein vielfältiges Vereinsleben, die Integration 
von Zugezogenen, die (Nach-)Nutzung leer-
stehender Gebäude, die Schaffung eines leist-
baren Wohnraumes und die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie von großer Bedeutung, 
um sich in der Zukunftsregion Weinviertel 
wohlzufühlen. In diesem breiten Themen-
feld arbeiten die LEADER-Regionen mit den 
Kleinregionen und der NÖ.Regional GmbH 
zusammen.
„Wir möchten gemeinsam mit allen themen-
spezifischen Organisationen einen Beitrag 
leisten und das westliche Weinviertel wei-
terentwickeln. So soll die Region zu einem 
Lebensraum mit vielen Entfaltungsmöglich-
keiten in den nächsten Jahren werden“, freuen 
sich die Vertreter der LEADER-Region, allen 
voran Obmann Johann Gartner und LEADER-
Managerin Renate Mihle.

Die Gemeinden der LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg haben sich für die kommende LEADER-Förder-
periode 2023-2027 beworben. So soll auch zukünftig Geld aus Europa ins Weinviertel fließen, um weiterhin 
innovative Projekte entwickeln zu können. Wesentliches Ziel aller Gemeinden ist es, den Lebensraum nachhaltig 
zu verbessern.
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NEUES STRASSENBILD  
DER HAUPTSTRASSE IN MÜHLBACH

Die Dorfwerkstatt begrünte einige Flächen 
entlang der Hauptstraße mit Hortensien und 
Gräsern. Die Gemeinde spendete den Kies 
und die Pflanzen. 
Auch die bewährten und schönen Blumen-
kisteln auf der Brücke wurden wieder auf-
gehängt. Die Dorfwerkstatt bedankt sich sehr 
herzlich bei der Gemeinde sowie auch bei 
allen freiwilligen Helfern.

Mitgewirkt haben: 
Marilise Gudenus, Matthias Pilwarsch, Helmut 
und Elisabeth Amon, Andreas und Margit 
Humer, Herr Trondl mit Bagger

Text: Marilise Gudenus, Foto: OV Margit Humer

die Nr.1 in Krems
Pflegebetreuung die keine Wünsche offen lässt!

HOTLINE02732 211 71

3500 Krems • Wiener Straße 5a • Mail: office@pflege24h.at

www.pflege24h.at

Wir haben folgende Leistungen im 
Paket für Sie vereint:
    • Vertrauenswürdigkeit
    • Verschwiegenheit
    • Offenherzigkeit
    • Flexibilität
    • Qualifikation
    • Hilfestellung bei Förderansuchen
..... ab € 37,- pro Tag

Egal ob sie eine Woche 
weg fahren oder für Dau-
er eine 24-Stunden-Kra�  
benö� gen!

Genießen Sie Ihre Freizeit, 
weil Sie wissen, dass Ihre 
Angehörigen in Ihrem ei-
genen Heim, in vertrauter 
Umgebung, gut versorgt 
und gepfl egt werden!

Unsere Kunden werden na-
türlich gerne auch genauest 
über die Förderungsmög-
lichkeiten/Zuschüsse vom 
Land Niederösterreich auf-
geklärt!

Rufen Sie uns noch heute 
an. Wir beraten Sie gerne 
– ausführlich und unver-
bindlich!

pfl ege24h
Wiener Str. 5a, 3500 Krems
Tel.: 02732-21171
offi  ce@pfl ege24h.at
www.pfl ege24h.at

 Werbung

LEISTBARE 24-STUNDEN-PFLEGE
Vertrauenswürdig, off enherzig, qualifi ziert
ABGESTIMMT AUF IHRE BEDÜRFNISSE!

Wir fahren wieder! 
Ab sofort können/dürfen wir wie-
der unter Einhaltung aller gesetzli-
chen Coronaaufl agen unseren Pfl e-
ger/innen-Wechsel durchführen.  

Alle unsere Damen und Herrn 
sind getestet und gesund!
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DEV HOHENWARTH

DEV EBERSBRUNN

Bei wunderbarem Wetter feierte der DEV Hohenwarth am 22. Mai 
die Eröffnung der Schwemme.
Als Ehrengäste konnten der Präsident des NÖ Landtages Mag. Karl 
Wilfing (in Vertretung unserer Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl- 
Leitner) und die Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung Maria 
Forstner begrüßt werden.
Nach der Feldmesse mit unserem Pfarrer Jerome Ambarusi führte 
Fritz Hagenbüchl in souveräner Weise durch das Programm.
Im Rahmen des Festaktes wurden für ihre aktive Mitarbeit der Vor-
stand und Mitglieder des DEV Hohenwarth geehrt.
Umrahmt wurde der Festakt durch den Musikverein Manhartsberg 
und unterstützt wurde durch die Jugend, die den Ausschank über-
nommen hatte. 
Für ein tolles Catering zeichneten sich die Mitarbeiter des GH Solich, 
„Zum goldenen Hirsch“, aus.

Foto und Text: Sabine Pavlasek

Kriegerdenkmal renoviert

Stolz blickt der DEV Ebersbrunn auf den traditionellen Wandertag vom 1. Mai zurück. Bei 
perfektem Wetter waren unzählige Wanderer aus Nah und Fern gestartet und der DEV 
Ebersbrunn sorgte mit vielen Helfer/-innen für das leibliche Wohl. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher/-innen und freiwilligen Helfer/-innen. Ohne 
euch könnten wir viele Projekte in unserem Dorf nicht umsetzen. Gemeinsam konnten wir 
in den letzten Jahren einiges verwirklichen: Sanierung Dorfteich / Schwemme, Neuerrich-
tung Kriegerdenkmal, Modernisierung der Spielplätze, Sanierung und Neuanschaffung 
der Sitzmöglichkeiten im Ort. Am Bild ein Teil der Helfer/-innen vom 1. Mai.

Auf Initiative des DEV wurde am Dorfplatz 
das Kriegerdenkmal von der Fa. Hauenschild 
(Langenlois) renoviert. Die Einfassung und 
die damit verbundenen Pflasterungsarbeiten 
übernahm die Gemeinde. Dank freiwilliger 
Helfer/-innen schmücken nun wunderbar 
blühende Rosen das „Rundherum“ des Krie-
gerdenkmals. Der DEV freut sich, dass der 
Mittelpunkt des Dorfes wieder besonders 
zur Geltung kommt. 

Ein gelungener Tag
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Nach alter Tradition wurde heuer auch in 
Ronthal ein Maibaum durch die Ortsgemein-
schaft aufgestellt. Ein gemütlicher Ausklang 
fand anschließend im Gemeindehaus bei 
Speis und Trank statt.
Vielen Dank für die gute Unterstützung!
 OV Dietmar Träxler

www.erdbau-kruplak.at

HEINZ KRUPLAK
Transporte, Erdarbeiten

Sand und Schotter
Ortsstraße 26

3701 Zaussenberg

Tel: 02278/2544 | Fax: 02278/2964
Mobil: 0664/4216964

E-Mail: heinz.kruplak@aon.at

Wir sind ein traditionelles 

Familienunternehmen seit über 160 

Jahren und suchen zur Verstärkung 

unseres kompetenten Teams ab sofort:

Hochbaupartien

Vorarbeiter | Facharbeiter | Fassader
Lehrlinge

Bezahlung laut KV Baugewerbe –
Überzahlung nach Qualifikation und 

Erfahrung

Wir freuen uns über Ihre 

Bewerbungsunterlagen 

an bewerbung@lechner-bau.at oder 

telefonisch unter 02985/82 27.

Ing. Hermann Lechner GmbH | A-3564 Plank/Kamp

Tel.: +43 (0) 2985/82 27 
www.lechner-bau.at

MAIBAUM
RONTHAL
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ÜBERBLICK VORTRAGSREIHE: VIER 
ERFOLGREICHE INFORMATIONSABENDE
Um der Bevölkerung des Schmidatals energierelevante Themen näher 
zu bringen und interessante Informationen bzw. Möglichkeiten direkt 
an die Frau/an den Mann zu bringen, hat die Klima- und Energie-
modellregion Schmidatal das Format der „Vortragsreihe“ geschaff en. 
Wir blicken nun bereits auf vier gelungene Vorträge zu den Themen 
„Raus aus dem Öl“, „Photovoltaik – Energiegemeinschaften“ und 
„Photovoltaik – Strom und Speicher“ für Privatpersonen zurück. 

Weitere Infoabende fi nden im Herbst 2022 zu den Themen „Solar-
hauskonzept – heizen mit der Sonne“ und „Nachhaltige Mobilität“ 
statt.
Wir bitten Sie um Kenntnisnahme, dass die Voranmeldung zu den 
einzelnen Vorträgen unter offi  ce@sk-architecture.at oder telefonisch 
unter +43 (0)676 9572321 spätestens einen Tag vor der Veranstaltung, 
dringend erforderlich ist!

Vortrag: „Photovolaik – Energiegemeinschaften“, v.l.n.r. mit Florian Hengl, Daniel Berger (Energieagentur NÖ), MSc. Hubert Wimmer, Bgm. Martin Gudenus, DI Silvia Köllner (KEM-Managerin), Bgm. Josef Klepp
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Rundum sorglos durchs Jahr
mit den Maschinenring-Dienstleistungen vom Profi

Kontaktieren Sie uns:
Maschinenring Hollabrunn-Horn
in Hollabrunn und Mold 
hollabrunnhorn@maschinenring.at 
www.maschinenring.at

- Baummanagement
- Forst & Energie
- Gartengestaltung 

- Grünraumpflege
- Reinigung
- Winterdiensterdienst

Telefon:
059060-

38002

WIR
SCHAFFEN

DAS.

Daniel Becker 
Tel. 0664/80 109 5264
daniel.becker@nv.at 

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft
Englmayer/Halbemer/Becker/Schröter

Niederösterreichische
Versicherung AG
2020 Hollabrunn
Sonnleitenweg 2a/3

www.nv.at

NV_Wortanzeige_88x60_KB_Hollabrunn_Becker_Foto_WSD_II.indd   1NV_Wortanzeige_88x60_KB_Hollabrunn_Becker_Foto_WSD_II.indd   1 18.02.21   14:2918.02.21   14:29
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DEIN LEBEN
DEIN STYLE
DER NEUE OPEL CROSSLAND

Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler. Detailinformationen und genaue Konditionen auf www.opel-berger.at.
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EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in  
die Errichtung einer neuen Naturfilteranlage in 
Bisamberg sowie in Leitungsverstärkungen und 
Drucksteigerungsanlagen. Dadurch können wir 
auch bei steigendem Wasserbedarf die gewohnte 
Wasserqualität garantieren.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWV RFÜ

EVN_WasserNeu_210x148 Weinviertel_1207.indd   1EVN_WasserNeu_210x148 Weinviertel_1207.indd   1 13.07.21   10:4113.07.21   10:41
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EXKURSION GEMEINDEWALD

Am Freitag, dem 6. Mai, besuchten ca. 30 
interessierte Waldbäuer/-innen der Wald-
wirtschaftsgemeinschaft Gföhl und Krems 
unseren ca. 100 ha großen Gemeinde- 
wald.

Bürgermeister Mag. Martin Gudenus sowie 
Gemeinderat Dietmar Träxler waren über 
den bezirksüberschreitenden Fachbesuch 
sehr erfreut und berichteten von den Proble-
men mit Trockenheit und Borkenkäferbefall 
und den großen, einhergehenden Heraus-
forderungen der Waldbewirtschaftung der 
letzten Jahre.
Ziel der Exkursion war, vor Ort zu erfahren, 
wie fachlich bei der aktiven Waldbewirt-
schaftung mit den sich ändernden Klima-
bedingungen und den gehäuften, lange 
anhaltenden Trockenheiten umgegangen 
wird. Eindrucksvoll konnte unser Forstbe-
rater DI Gerhard Mader von der Landwirt-
schaftskammer NÖ sein Aufforstungs- und 
Pflegekonzept der letzten Jahre mit den 

einhergehenden Wildschutzmaßnahmen  
vorstellen.
Im Zuge der viel beachteten klimafitten 
Waldbewirtschaftung kommen standorts-
angepasst im Gemeindewald vor allem 
Stiel-, Trauben- und Roteiche, Hainbuche, 
Spitz- und Bergahorn, Elsbeere, Wildkirsche, 
Douglasie sowie Wal- und Schwarznuss zur 
Auspflanzung.
Im Anschluss wurde unter der Leitung 
von Oberförster Ing. Walter Berger die 
Altholzdouglasien in Maissau/Forstver-
waltung Traun besichtigt und von den 
mannigfachen Herausforderungen der 
derzeitigen Waldbewirtschaftung aus der 
Sicht eines mittelgroßen Forstbetriebes  
berichtet.
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0664 | 999 085 95

Reparatur aller Fahrräder

Rennrad, Triathlonrad, Mountainbike, E-Bike etc.

Ersatzteile

Schläuche, Reifen, Schlösser, Lichter

Nahrungsergänzungsmittel

Riegel, Gels, Getränke

Zubehör

Helme, Schuhe

Abholung

im Umkreis von 10 km

ET Cycling Service OG   |   Ewald Sturmlechner   |   Tanja Braun
offi  ce@etcyclingservice.at | 3493 Hadersdorf | Landsknechtplatz 3

www.etcyclingservice.at

0664 | 999 085 95

Service & Shop
ET CYCLING

Öffnungszeiten:
Mo u. Mi 16 bis 18 Uhr | Fr 14 bis 18 Uhr | Sa 8 bis 13 Uhr

ET Cycling Service OG  |  Ewald Sturmlechner  |  Tanja Braun
of� ce@etcyclingservice.at | 3493 Hadersdorf | Landsknechtplatz 3

www.etcyclingservice.at

WIR FREUEN UNS 
AUF SIE UND IHR RAD!
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WEINGUT ZEILINGER-WAGNER
HOHENWARTH AM MANHARTSBERG

Nicht nur das Erbe, sondern auch die Liebe, die 
Leidenschaft und das Gefühl für das Geheim-
nis Wein habe ich bereits in jungen Jahren von 
meinem Großvater übernommen. Somit lebe 
und liebe ich das Weinmachen seit 35 Jahren 
mit ungebrochener Begeisterung.

Meine Frau Anita bereichert seit zehn Jahren meine Welt 
und als Quereinsteigerin teilt sie die Hingabe zum Wein-
machen mit mir.

Unsere Tochter Sophie wächst in der Natur rund um 
unser Weingut auf und entdeckt somit spielerisch die 
Vielfalt und die wertwollen Schätze unseres Erbes. Wir 
wollen an Sophie nicht nur das Erbe, sondern auch die 
Liebe zum Wein weitergeben.

Beim Arbeiten im Weingarten haben auch wir uns überlegt, 
wie wir den vielen Opfern des Krieges in der Ukraine helfen 
können. Rausgekommen dabei ist unser „Friedenswein“, ein 
erfrischend leichter, duftig und fröhlicher Frühlingswein (ein 

Rivaner), dessen Reinerlös an Nachbar in Not geht. Diese 
Aktion soll nicht nur die Hilfsbedürftigen in der Ukraine 
unterstützen, sondern auch ein deutliches Statement 
für Frieden, Hoff nung und Zuversicht weltweit sein. In 
diesem Sinne können auch Sie mit dem Kauf ein Zeichen 
für Frieden und Solidarität setzen! Für jede verkaufte 
Flasche spenden wir 1 Euro an Nachbar in Not.
www.zeilinger-wagner.at

Foto und Text: Weingut Zeilinger-Wagner

Kostenloses Konto - inkl. Debitkarte, Internet Banking

- ermäßigt für viele Top-Events

Eintrittskarten 

 - zB Jollydays, Adidas, Mc Donalds, ...

Ermäßigungen
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LAbg. Hogl, LAbg.a.D. Lembacher und Bgm. Gudenus 
überzeugten sich von den Qualitäten.

Zur „Weinplauderei“ lud das Weingut Hagenbüchl in Hohenwarth 
wiederum am Samstag, dem 5. März, ein, hauptsächlich um den 
frisch gefüllten 2021er-Jahrgang in den verschiedensten Sorten ver-
kosten zu lassen. Auch konnten die vielen weininteressierten Gäste 
und Kunden auch ältere Qualitätsweine des Hauses genießen. Das 
Motto lautete: „Frühlingsgefühle auf Hochfahrt und neugierig auf 
den neuen Weinjahrgang“.
Die Chefin des Hauses, Daniela Hagenbüchl-Schabl (Gebietsbäue-
rin und Kammerobmann-Stellvertreterin), freute sich gemeinsam 
mit ihrem Gatten Fritz auch Landtagsabgeordneten Bürgermeister 
Richard Hogl mit seiner Lebenspartnerin Maria, sowie dessen Vor-
gängerin ÖkR Marianne Lembacher und den örtlichen Bürgermeister 
Mag. Martin Gudenus begrüßen zu dürfen.

Am 2. April stand eine weitere „Weinplauderei“ unter dem Motto: 
„Oster.Hasen.Zeit – mit Geschichten vom Osterhasen und unserem 
Grünen Veltliner Hochstrass Jahrgang 2021“ auf dem Programm.

Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

www.autohaus-gruber.at
Tel. 02735/2563

|
|

Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

www.autohaus-gruber.at
Tel. 02735/2563

|
|

www.autohaus-gruber.at | christian.maringer@autohaus-gruber.at 
Tel. 02735/2563-26 | 3493 Kammern, Hauptstraße 1

Ihr Verkaufsberater
aus der Gemeinde:
Christian Maringer

WEINPLAUDEREI IM WEINGUT 
HAGENBÜCHL IN HOHWENWARTH

v.l.n.r.: Daniela Hagenbüchl-Schabl, Fritz Hagenbüchl, Richard Hogl, Martin Gudenus,  
Marianne Lembacher
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AUS DER VOLKSSCHULE

Am 1. Februar feierten wir ausgelassen ein 
Faschingsfest in der Schule. Nochmals ein 
großes Dankeschön an den Elternverein für 
die leckeren Faschingskrapfen.
Die Kinder der 3. Klasse trafen sich am 
24. März um 18 Uhr beim Kraftwerk Theiß zur 
Lesenacht. Nachdem wir begrüßt wurden, 
durften wir alle gemeinsam aus einem Buch 
vorlesen. Wir richteten unsere Schlafplätze, 
gingen mitten in der Nacht auf das Dach des 
Kraftwerkes und feierten mit Popcorn und 
Kindersekt in der Kinderdisco. Am nächsten 
Tag bekamen wir eine Führung durch das 
Kraftwerk und arbeiteten nach einem Quiz an 
verschiedensten Stationen zum Thema Strom.
Am 7. April besuchten wir wieder alle gemein-
sam das Kino in Tulln. Zur Einstimmung auf 

die Osterferien schauten wir „Die Häschen-
schule – Der große Eierklau“ an.
Am 8. April begannen die Osterferien für die 
4. Klasse der VS Mühlbach mit einer geschich-
tenreichen Lesenacht in der Schule, bei der 
die Kinder viel Spaß hatten. Am Vormittag 
durften alle Kinder einige Musikanten des 
Musikvereins Manhartsberg Hohenwarth-
Mühlbach im neuen Musikhaus besuchen und 
verschiedenste Instrumente ausprobieren.
Am 21. April verlegten wir die Stunden zum 
Thema Verkehrserziehung raus auf die Straße. 
„Hallo Auto“ besuchte unsere Schule. Für die 
Kinder waren die Inhalte zum Thema Brems-
weg sehr interessant und lehrreich. Am meis-
ten Spaß hatten die Kinder sicherlich beim 
selbstständigen Bremsen des Autos.

Frau Scharinger, eine Seminarbäuerin, 
besuchte am 27. April unsere Schule und 
erklärte den Kindern vieles zum Thema Ei. 
Nach der Theorie und kleinen Experimenten 
mit Eiern kochten die Kinder Eierspeis und 
bereiteten einen Eieraufstrich zu.
Gemeinsam für die gute Sache: 
Am 21.  April nahmen alle Kinder an der 
„Laufen gegen Krebs“-Schulchallenge teil. 
Als Dankeschön für die Teilnahme erhielten 
die Kinder Finisher-Medaillen.
Zusätzlich zu dieser Veranstaltung, nahmen 
am 29. April 3 Kinder der vierten Klasse am 
„Lauf für die Menschlichkeit“ in Sitzendorf 
teil.
Musikalisch ging es am 5. Mai beim Mitmach-
konzert „Karneval der Tiere“ zu. Wir fuhren 

Nachdem die Schüler/-innen in den letzten beiden Jahren auf nahezu alle Veranstaltungen im Schulbereich 
 verzichten mussten, versuchten wir im zweiten Halbjahr viele Erinnerungen zu schaffen und holten einen  
großen Teil der Veranstaltungen nach. Egal welche Veranstaltung es war, die Kinder hatten viel Spaß und 
 konnten viel lernen.

Faschingsfest am 1. Februar „Hallo Auto“ besuchte unsere Schule.Lesenacht der 3. Klasse im Kraftwerk Theiß

Fenster: Kunststoff(-Alu) | Holz(-Alu)
Insektenschutz
Sonnenschutz
Fensterbänke

Hauseingangstüren
Wohnungseingangstüren
Innentüren
Sektionaltore
Zäune

Am Sonnenhügel 8
3473 Bösendürnbach
+43 (0) 676/ 62 89 636
info@schusterfenster.at

FENSTER   TÜREN   TORE   SONNENSCHUTZ

24
seit

Jahren
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www.hoermann-montage.at

office@hoermann-montage.at

A-3491 Straß

Sonnenweg 5

Tel.: +43 (0)676 / 92 77 824

Tore    Türen    Antriebe    Zaunsysteme    Ersatzteile

W�� ���n��� I��� T���� & T��� �� B��e��n�!

nach Ravelsbach. Dort fand im Turnsaal der 
Volksschule das Konzert statt. Dabei lernten 
die Schüler/-innen einige interessante Instru-
mente kennen und durften sich zur Musik 
bewegen.
Am 10. Mai fand die zahnärztliche Untersu-
chung durch Frau Dr. Brandstetter statt.
Am 19. Mai durften die Kinder der ersten, 
zweiten und dritten Klasse ihr Können auf 
dem Rad unter Beweis stellen. Die Schü-
ler/-innen kamen mit dem eigenen Rad zur 
Schule und lernten unter anderem das Fahren 

über Hindernisse, Handzeichen mit Schulter-
blick oder auch das sichere Stehenbleiben 
und Wegfahren mit dem Rad.
Am 24. Mai waren die dritte und vierte Klas-
se bei den Wasserjugendspielen in Pulkau. 
Wir wanderten gemeinsam durch den Wald 
und mussten auf dem Weg verschiedenste 
Aufgaben zum Thema Wasser erledigen. Die 
Kinder der dritten Klasse konnten den dritten 
Platz belegen und wurden mit einem Pokal 
belohnt.
Wir besuchen auch immer wieder den Ten-

nisplatz im Rahmen des Projektes „Kinder 
gesund bewegen“.
Obwohl wir bereits im letzten Monat des 
Schuljahres angekommen sind, haben wir 
noch einige Termine auf dem Kalender ste-
hen:

• 20. Juni: Besuch der Feuerwehr Mühlbach

•  23. Juni: Seminarbäuerin Frau Scharinger 
„Das Getreide“

• 28. Juni: Spielefest im Schulgarten

•  29. Juni: Wandertag und Besuch der Ame-
thystwelt in Maissau

Besuch des Musikvereins Manhartsberg Hohenwarth-Mühlbach

Radtraining der 1. und 2. Klasse Die 3. und 4. Klasse bei den Wasserspielen Pulkau

Mitmachkonzert „Karneval der Tiere“
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AUS DER NMS RAVELSBACH
Mitte Jänner erhielten alle Schüler/-innen 
der 1. und 2. Klasse der NÖMS Ravelsbach 
ein Notebook. Die Laptops entsprechen den 
neuesten Standards und ermöglichen den 
Schüler/-innen eine gute digitale Bildung, 
von der sie mit Sicherheit in Zukunft, zum 
Beispiel bei ihrer weiteren schulischen und 
beruflichen Ausbildung, profitieren werden. 
Ebenso sind die Lehrpersonen bestrebt, den 

Jugendlichen einen verantwortungsvollen 
Umgang mit den Notebooks zu vermitteln. 
Die von der Privatstiftung Sparkasse Ravels-
bach gesponserten Smartboards ergänzen 
die technische Ausrüstung der Kinder wun-
derbar. Offensichtlich haben alle Lernenden 
in der Gesund-Aktiv-Mittelschule Ravelsbach 
großen Spaß daran!

Im Rahmen des schulautonomen Schwerpunkts werden grundlegende Bereiche im Sinne 
gesunder Lebensführung aufgegriffen. Konkret fertigte die 1. Klasse z.B. in einer Doppelstunde 
verschiedene Varianten eines gesunden Frühstücks in der hauseigenen Schulküche an, wobei 
Teamfähigkeit eine große Rolle spielte. Beim Verkosten jedenfalls wurden die Sinne belohnt!

Frieden beginnt in uns selbst

In der Gesund-Aktiv-Mittelschule Ravelsbach 
wurde aus aktuellem Anlass ein Friedenspro-
jekt gestartet. Alle Schüler/-innen nahmen 
einen Stein mit in die Schule und bemalten 
diese mit Symbolen und Sprüchen, die den 
Frieden zum Ausdruck bringen sollen. Vie-
le wollten sich solidarisch mit der Ukraine 
zeigen und verwendeten die Farben der 
ukrainischen Flagge Blau und Gelb.

Am 4. Mai stellten sich die Schüler/-innen 
der 2. Klasse sowie die Mädchen der 3. 
und 4. Klasse in den Dienst der guten 
Sache und stellten mit großem Eifer Tört-
chen her, die abends am Elternsprechtag 
gegen freiwillige Spenden von den Eltern 
erworben werden konnten. Der Erlös von 
159 Euro wurde an „Nachbar in Not“ für 
die Ukraine gespendet.
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Unterrichten mit Notebooks in der Gesund-Aktiv-Mittelschule Ravelsbach

Gesund-Aktiv-Schwerpunkt/Bereich „Ernährung“: 
Alternative Frühstücksmöglichkeiten

Backen
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BEWEG DICH SCHLAU-CHAMPIONSHIP
Top motiviert gingen am 30. Mai zwei Teams aus der Groß gemeinde 
Hohenwarth-Mühlbach in Ravelsbach an den Start der „Beweg dich 
Schlau“-Championship, ins Leben gerufen von ServusTV und Felix 
Neureuther. Die sportlichen Kids waren mit Begeisterung und Ehr-

geiz bei der Sache und konnten so den hervorragenden 2. und 3. 
Platz belegen. 
An dieser Stelle auch noch ein großes Dankeschön an den Verein 
Sportleben Ravelsbach für die Organisation dieses Festes.

Team „Flinke Füchse“: Emelie Hertlein, Franziska Steininger, Julia Schmid, Paula Trauner, Sophie 
Zeilinger, Antonia Steurer, Elias Steininger, Benjamin Hertlein

Team „Schnelle, coole Hasen“: Anouk van Geelkerken, Olivia Hagenbüchl, Hanna Walzer, Johanna 
Hauser, Milana Horodilova, Konstantin Hagenbüchl

DIE RATSCHERKINDER AUS RHONTAL UND OLBERSDORF

Auch in Olbersdorf trafen sich die Jugendlichen in der Karwoche zum Ratschen, um die Gläubigen mit 
ihren Sprüchen an die Gebetszeiten und Andachten zu erinnern.

Die Ronthaler Jugend ersetzte auch heuer wieder mit ihren Ratschen die Osterglocken. OV Dietmar 
 Träxler bedankt sich herzlich bei Manuela und GR Jürgen Flötzer für die tolle Organisation der „Ratscher“!
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Parkett 
Vorhänge 
Sonnenschutz 
Böden Judex.cc
Kirchberg am Wagram - 02279/2276
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24 Feuerwehr

FF MÜHLBACH

Auszeichung für den Nordmazedonien-Einsatz – Anfang Mai 
wurden die Mitglieder der Waldbrandgruppe Manhartsberg, die 
in Nordmazedonien im August 2021 im Einsatz waren, mit dem 
Verdienstzeichen für Internationale Einsätze im Feuerwehr- und 
Sicherheitszentrum Tulln geehrt. 

Der Übungs- und Ausbildungsbetrieb bei den Mitgliedern der FF Mühlbach ist wieder voll angelaufen:

Im Jänner durfte das Kommando zwei verdienten Mitgliedern herzlich zum 80er gratulieren. Zum einem Kamerad Josef Träxler (links) aus 
Ronthal und zum anderen Franz Schnatter (rechts) aus Mühlbach. 

Am 23. April haben alle Feuerwehrjugendmitglieder erfolgreich 
ihren Wissenstest abgelegt. Herzliche Gratulation an unsere 
fleißigen Jugendlichen und großen Dank an die Jugendbetreuer für 
die Ausbildung.

Am 16. April standen die Atemschutzträger der FF Mühlbach im wahrsten Sinne des Wortes „Unter Feuer“. Gemeinsam mit den Kameraden aus Ottenschlag wurde intensiv unter Echtfeuer am Übungsgelände des 
Flughafens Wien geübt. Ein fordernder Tag für die Mitglieder, natürlich durfte ein Abschlussfoto vor einem Flughafenlöschfahrzeug nicht fehlen. 

Ende April war es soweit: Es konnte der neue Waldbrand Pickup aus 
der Steiermark bei der Fa. Magirus-Lohr abgeholt werden. Große 
Freude über das Fahrzeug herrscht bei der FF Mühlbach und bei den 
Mitgliedern der Waldbrandgruppe Manhartsberg. Alle Mitglieder 
sind bereits auf das hochgeländefähige Fahrzeug eingeschult. Die 
erste Bewährungsprobe hat es schon bei einer großangelegten 
Waldbrandübung beim Stift Göttweig bewiesen.

Offizielle Schlüsselübergabe des Fahrzeugs durch Landesfeuer-
wehrkommandant Dietmar Fahrafellner und LH-Stv. Stefan 
Pernkopf an den Fahrmeister Florian Böhm.

Tradition wird bei uns gelebt! Heuer stellten wir unseren Maibaum 
wieder mit Muskelkraft auf! Tolle Leistung, tolles Teamwork aller 
Kameraden! Und im Anschluss ans Maibaum aufstellen grillte uns 
Johannes Rieder eine „supa leckre“ Jause – vielen Dank!

Angelobung bei der Florianifeier in Hohenwarth. Kilian Nicham, Felix Böhm und Simon Leitgeb (links) wurden für den Aktivdienst angelobt. 
Juliana Sommer, Lili Wunderer, Luise-Maria Fichtl, Anna-Louisa Trauner, Katja Kölbl, Konstantin Hagenbüchl, Lukas Donner und Antonia 
Rauch (rechts) wurden für die Feuerwehrjugend offiziell angelobt.
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FF HOHENWARTH

Am Ostersonntag, dem 17. April, um 16.37 Uhr wurden die Feuerwehrmitglieder der FF Hohenwarth 
mit dem Alarmtext „B2 Vegetation mittel – Wald“ alarmiert. Auf einen Komposthaufen wurde heiße 
Asche geleert, dadurch begann dieser zu brennen und drohte auf ein angrenzendes Waldstück 
überzugreifen. Der Brand konnte relativ schnell unter Kontrolle gebracht werden. Dadurch wurde ein 
Übergreifen auf das Waldstück verhindert. Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, Polizei, Einsatzdauer: ca. 
1 Stunde, Einsatzleiter: OBI Stefan Obritzhauser

Am 11. und 12. März wurde unter den COVID-Regeln das Modul „Atemschutzgeräteträger“ im FF-Haus 
Hollabrunn abgehalten. Dies ist die Grundausbildung und zweite Stufe, um Atemschutzgeräte im 
Einsatzfall tragen zu dürfen. Es gab einen theoretischen Teil am Freitag und den praktischen Teil am 
Samstag, sowie auch eine Erfolgskontrolle. Auch 3 Feuerwehrmitglieder der FF Hohenwarth nahmen 
an diesem Modul teil und konnten dieses erfolgreich abschließen. Wir gratulieren Elisabeth Hauser, 
Christoph Zanitzer und Julian Rauch recht herzlich.

Am Samstag, dem 07. Mai, wurde in der Pfarrkirche Hohenwarth in Gedenken an den Heiligen Florian, 
dem Schutzpatron der Feuerwehr, unsere Florianimesse abgehalten. Im Anschluss an die Messe und 
nach Worten des Bürgermeisters und des Unterabschnittsfeuerwehrkommandanten wurden Ange-
lobungen von neuen Feuerwehrmitgliedern und neuen Feuerwehrjugendmitgliedern durchgeführt. 
Musikalische Begleitung durch den Musikverein Manhartsberg. Im Anschluss gab es im Feuerwehrhaus 
Hohenwarth ein gemütliches Beisammensein. Teilnehmende Feuerwehren aus dem Unterabschnitt 
Hohenwarth-Mühlbach: FF Bösendürnbach, FF Ebersbrunn, FF Hohenwarth, FF Mühlbach, FF Zemling.

Verfügbar bei allen Brantner 
Standorten & im Fachhandel. 
www.erdenreich.brantner.com

in die Pflanzsaison

Starten wir gemeinsam

Brandeinsatz B2 am 17.04. in Hohenwarth

Florianimesse 2022 in Hohenwarth

Ausbildungsmodul „Atemschutzgeräteträger“ 
am 11. und 12.03. in Hollabrunn

Fo
to

s 
un

d 
Te

xt
: F

F 
H

oh
en

w
ar

th



3500 Krems, Gewerbeparkstraße 25
Tel. 02732/86 555, www.centro.at

Kommen Sie vorbei und  
überzeugen Sie sich selbst!

SEIT 1. JUNI
FORD BEI CENTRO AUTOMOBILE IN KREMS!
Centro Automobile hat sein Marken-Portfolio erweitert und führt 

seit 1. Juni nun auch Ford.

Ford_A_220380_centro_Automobile_Ford_Sujet_200x128_RZ_2.indd   2Ford_A_220380_centro_Automobile_Ford_Sujet_200x128_RZ_2.indd   2 24.05.22   16:3624.05.22   16:36

Labelicious®

Gönne deinen Etiketten ein 
Upgrade. Mit unseren schönsten 
Papieren und Veredelungen.

02732 854 22DRUCKWERKKREM S.AT

RASCHE

LIEFERUNG

TOPBERATUNG!
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DIE MARKTGEMEINDE GRATULIERT
80. GEBURTSTAGE

Josef Kölbl, Ebersbrunn
OV Robert Jungmayr, Josef Kölbl, GR Judith Prillinger

Emma Rohrauer, Ronthal
Bgm. Mag. Martin Gudenus, Helga Kienböck vom Seniorenbund, 
Emma Rohrauer, Christine Trauner vom Seniorenbund, OV Dietmar 
Träxler

Gertrude Hahsler, Olbersdorf
Hans Hahsler, Gertrude Hahsler, Bgm. Mag. Martin Gudenus, OV Peter Böhm

Angela Hofbauer-Schmidt, Hohenwarth
Johann Ehrentraud, OV Gerald Grosschopf, Angela Hofbauer-
Schmidt, Christine Trauner vom Seniorenbund, Bgm. Mag. Martin 
Gudenus

GOLDENE HOCHZEIT

85. GEBURTSTAG

90. GEBURTSTAG

Willibald und Anna Rauch, Hohenwarth
Bgm. Mag. Martin Gudenus, Willibald Rauch, Peter Rauch, Anna Rauch, Christine Trauner ( Obfrau 
Seniorenbund), Trauzeugen Alois Schütz und Michael Both

HEIZKESSEL-TAUSCH
Nutzen Sie die Förderung von € 10.500,00

GEBURTEN
•  Simon Johann Doppler, Ronthal, geboren am 13.03.2022
•  Mariella Lipp, Hohenwarth, geboren am 19.04.2022
•  Simon Bayer, Hohenwarth, geboren am 28.04.2022

DIE GEMEINDE VERABSCHIEDET
• Ingrid Eckart, Wien, am 24.02.2022 im 78.Lebensjahr
• Jasmin Hafner, Hohenwarth, am 02.03.2022 im 31. Lebensjahr
• Maria Mold, Zemling, am 08.03.2022 im 83.Lebensjahr
• Franz Lonin, Mühlbach, am 30.03.2022 im 66.Lebensjahr
• Nestl Emmerich, Mühlbach, am 27.05.2022 im 98. Lebensjahr



28 Veranstaltungen | Heurigen

S AV E  T H E  D AT E
Einladung zum

JUBILÄUMSFEST
50 JAHRE MARKTGEMEINDE  
HOHENWARTH/MÜHLBACH

Kultur- u. Gemeindezentrum Hohenwarth

11. September 2022
9.30 Uhr:  

Heilige Messe, Pfarrkirche Hohenwarth
Anschließend: 

Festakt, Mittagessen, Zauberer

Die Jagdgesellschaft  Hohenwarth bietet wieder

HEIMISCHES REH
als Ganzes oder zerlegt an!
Wir bitten um rechtzeitige  Vorbestellung, damit 
wir es frisch weitergeben können!
Info und Kontakt bei  
Leo Elsner jun. unter Tel. 0664/5311081

JULI

08.07.   Feuerwehrfest der FF Hohenwarth, Gemeinde- und Kulturzentrum Hohenwarth, 

 Weinviertler Straße 5, 3472 Hohenwarth

23.07. Eröffnung Mehrzweckgebäude mit Musikverein Mühlbach

AUGUST

13.08., 16 Uhr  Kulinarik im Weingarten bei der Hiatahütte in 3473 Mühlbach,  

Reservierung und Information im Gasthaus Berger, Retzer Straße 3, 3473 Zemling

18.08., 17.30-22 Uhr  Kellergassenkulinarium Hohenwarth, Kellergasse Hohenwarth

19.08., 16.30-21 Uhr  Kellergassenkulinarium Hohenwarth, Kellergasse Hohenwarth

27.08., 13-20 Uhr Hohenwarther Weinerlebnis, Winzerhöfe in Hohenwarth

SEPTEMBER

11.09., ab 11 Uhr   Jubiläumsfest 50 Jahre Marktgemeinde Hohenwarth/Mühlbach,  
Gemeinde- und Kulturzentrum Hohenwarth
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HOHENWARTHER WEINERLEBNIS
Sa., 27. August 2022, 13-20 Uhr
Ein genussvoller Herbstbeginn bei den Hohenwarther Winzern 
am Tor zum Weinviertel. Am Samstag, dem 27. August, steht im 
stilvollen Ambiente der Hohenwarther Winzerhöfe der Wein an 
erster Stelle. Ausgewählte Food Trucks sorgen für eine frische und 
abwechslungsreiche Kulinarik. Um 15 Uhr startet eine spannen-
de Wanderung durch die bekannten Hohenwarther Rieden. Im 
Anschluss spielt der Musikverein Manhartsberg von Hof zu Hof. 

Preis pro Person: € 15,- im Vorverkauf bei allen Winzern, € 19,- 
am Tag der Veranstaltung in den Winzerhöfen (inkludiert Wein-
glas, Weinverkostung in allen Winzerhöfen sowie die Teilnahme 
an der geführten Weingarten Wanderung mit Verkostung)2

Teilnehmende Winzer: Donner, Hagenbüchl, Hofbauer-Schmidt, 
Schödl, Schwinner, Setzer, Sutter, Zeilinger

FESTL-EXPRESS 2022 WIEDER AM START

AUSG’STECKT IS …

s’ Weinlager
Sonja und Werner Lager

in der Strasser Haselkellergasse
15. bis 27. Juni

6. Juli bis 1. August / am 30. Juli: Musikabend mit der „Fiatamusi“
24. August bis 19. September

Mittwoch bis Montag ab 16 Uhr Dienstag Ruhetag
Hausgemachte Speisen Tel. 0 664 / 141 44 22

Margit & Andreas Humer
A-3473 Mühlbach/Manhartsberg 
Hauptstraße 22 und 67
Telefon & Fax: 02957/328
Mobil: +43 664   11   64   643

Heurigenlokal: Hauptstraße 67
Telefon: 02957/281

weingut-humer@aon.at
www.weingut-humer.at

Heuriger geöffnet
24.     Juni            bis     31.   Juli 2022

Lassen Sie die Sommerabende  
bei einem Glas Wein  
und kulinarischen Köstlichkeiten ausklingen …

Wir verwöhnen Sie gerne!

Dienstag bis Freitag ab 17 Uhr. Samstag, Sonn- und Feiertag ab 15 Uhr.

Margit & Andreas Humer

WEINBAU – HEURIGER – FERIENWOHNUNGEN
Fam. Eisenbock: 3491 Straß, Talstraße 136, Tel. 02735/2637

info@weinbau-eisenbock.at www.weinbau-eisenbock.at

ÖFFNUNGSZEIT:

15. bis
31. Juli 2022

Freitag bis Sonntag
und Feiertage ab 15 Uhr

Straß – Langenloiser Straße

FAMILIE MAGLOCK
Alter Winzerhof in Strass

Tel. 0676/7607769 | j.maglock@aon.at

27. Juni bis 15. Juli 2022
1. bis 26. August 2022

12. September bis 7. Oktober 2022
Montag – Freitag ab 16:00 Uhr,
Samstag und Sonntag Ruhetag
Feiern, Gruppen und Catering

auch außerhalb der Öffnungszeiten

Der „Festl-Express“ fährt nach zweijähriger Pause heuer wieder fünf Veranstaltungen im Bezirk 
Hollabrunn auf insgesamt drei Routen an. Von den meisten Gemeinden wird dabei zweimal 
hin und zweimal wieder retour gefahren. Das Projekt wird gemeinsam mit der LEADER-Region 
Weinviertel-Manhartsberg mit Unterstützung von Jugendvertreter/-innen umgesetzt. Die Stadt-
gemeinde Retz übernimmt für das Projekt die Verwaltung und stellt das Online-Buchungssystem 
„Regiondo“ zur Verfügung.
Folgende kommende Veranstaltungen werden 2022 angefahren: 

• „Wannabe“ in Retz am 25. Juni

• „Clubbing Ziersdorf“ am 30. Juli

• „Steinbruch Party“ in Eggendorf/Walde am 13. August
Die Shuttlebustickets kosten pro Richtung € 2,– und können ab sofort unter info-joey.at/
festlexpress gebucht werden.
Haltestelle in Hohenwarth: FF-Haus, Mühlbacher Str. 18, 3472 Hohenwarth
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NOTRUFE
Feuerwehr 122, Polizei 133, Rettung 144, Gasnotruf 128
EVN Störung 02732/82915 (24 Stunden )
NÖ Ärztedienst 141, Gesundheitshotline 1450
Vergiftungszentrale 01/4064343
Krankentransport Rotes Kreuz 14844
Rotes Kreuz Ziersdorf 059/144 57200 oder 02956/2244

ÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST
von 8 Uhr bis 14 Uhr, Ordinationsbetrieb 9 Uhr bis 11 Uhr
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/

Dr. Claudia Depine-Ondrasch, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5
Telefon 02958/82367
Termine: 02.07., 03.07., 09.07., 10.07., 13.08., 14.08., 15.08., 10.09., 
11.09.

Dr. Judith Vanek, 3472 Hohenwarth, Hauptstraße 13
Telefon 02957/33311
Termine: 16.07., 17.07., 06.08., 07.08., 27.08., 28.08., 17.09., 18.09.

ZAHNÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST
An jedem Wochenende und Feiertag haben in Niederösterreich
10 Zahnärzte jeweils von 09.00 bis 13.00 Uhr Notdienst.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm

Dr. Antonia Czink, 3710 Ziersdorf, Hauptplatz 1
Telefon 02956/2196 

Dr. Elisabeth Brandstetter, 3720 Ravelsbach, Parkstraße 6
Telefon 02958/833003

Dr. Christian Malek, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 3
Telefon 02958/82457

PSYCHOSOZIALE BERATUNG
für Menschen in schwierigen Lebenssituationen.
Telefon: 0800/202016, täglich 0–24 Uhr

PFLEGEHILFE
Hilfswerk Schmidatal, 3712 Maissau, Leopold Figl Straße 10
Telefon 02958/84902
Volkshilfe Bezirksbüro, 2020 Hollabrunn, Bahnstraße 3
Telefon 02952/5278
Caritas, 3100 St. Pölten, Steinergasse 2, Telefon 02742/844-0

TIERÄRTZE
AniCura Tierklinik Hollabrunn
2020 Hollabrunn, Lastenstraße 2, Telefon 02952/4949

Dipl.-TA Beatrix Fiegl
Dippersdorferstraße 11, 3710 Glaubendorf, Telefon 0664/3455269

Tierarztpraxis Fischer
Kleinkirchberg 30, 3714 Sitzendorf, Telefon 0664/9463740

Mag. Grund Michaela
Gerichtsgasse 3, 3720 Ravelsbach, Telefon 02958/82382

APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG
Marien-Apotheke
3720 Ravelsbach, Hauptstraße 5, Telefon 02958/824240

Kamptal-Apotheke
3550 Langenlois, Hartriegelstraße 2, Telefon 02734/22722

Adler Apotheke
3550 Langenlois, Holzplatz 1, Telefon 02734/2445

Apotheke Zum heiligen Leopold
3710 Ziersdorf, Horner Straße 5, Telefon 02956/2229

Apotheke Zu Maria Trost
3470 Kirchberg am Wagram, Marktplatz 15, Telefon 02279/2218

Apotheke zur Heiligen Dreifaltigkeit
3701 Großweikersdorf, Hauptplatz 2, Telefon 02955/702010

PFARRE
Katholisches Pfarramt St. Michael,
Mag. Eronim Ambarusi
3472 Hohenwarth-Mühlbach, Hauptstraße 14
Telefon 02957/302

S O Z I A L Z E N T R U M  K R E M S

SeneCura Sozialzentrum in Krems

Den Lebensabend genießen
▶ Kurzzeitpflege
▶ Übergangspflege

www.senecura.at

Tel.: (02732) 865 96
Fax: (02732) 865 96-18
E-Mail: krems@senecura.at

SeneCura
Sozialzentrum 
Krems – Haus  
Dr. Thorwesten

SeneCura
Sozialzentrum 
Krems – Haus 
Brunnkirchen

SeneCura
Generationen-
haus Krems

▶ Dauerpflege
▶ Betreutes Wohnen

▶ Essen auf Rädern
▶  altersgerechtes  Fitnesscenter
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NÖ GEBIETSKRANKENKASSE
2020 Hollabrunn, Pfarrgasse 11
Telefon 050/899-6100
Montag bis Donnerstag 07.30 – 14.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

GEMEINDEVERBAND 
FÜR ABFALLWIRTSCHAFT
2020 Hollabrunn, Znaimerstraße 59
Telefon 02952/5373
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Mühlgasse 24
Telefon 02952/9025-0
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag 13.00 – 19.00 Uhr

BH SPRECHTAG IN RAVELSBACH
3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5
Telefon 02958/82414-17
Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr
(Gemeindeamt Erdgeschoß)

FINANZAMT HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Babogasse 9
Telefon 02262/707-0 od. 050/233233
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 -12:00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 15.30 Uhr

GEBIETSBAUAMT KORNEUBURG
2100 Korneuburg, Laaer Straße 2
Telefon 02262/9025-45109
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

VERMESSUNGSAMT KORNEUBURG
1020 Wien, Obere Donaustraße 55
Telefon 02262/72180
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

BEZIRKSBAUERNKAMMER HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Sonnleitenweg 2a
Telefon 050/259-40600
Montag und Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

PVA HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Pfarrgasse 11
Telefon 050/899-6100
Mittwoch 08.00 – 13.00 Uhr

BEZIRKSGERICHT HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Winiwarterstraße 2
Telefon 02952/2323
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr

GEMEINDE HOHENWARTH-MÜHLBACH
Hauptstraße 25
3472 Hohenwarth-Mühlbach a. M.
Telefon: 02957/216, Fax: 02957/216-4
Email: gemeinde@hohenwarth-muehlbach.at
Montag bis Freiag 07.00 bis 11.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag und Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
und nach telefonischer Voranmeldung
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Dann sind Sie bei
uns genau richtig!
Wir bieten Einbau und Service von Klima-
anlagen aller Marken! Kommen Sie in
unseren Schauraum und überzeugen
Sie sich vom angenehmen Raumklima.
Für eine persönliche Beratung nehmen
sich unsere Spezialisten gerne für Sie Zeit.

Haben Sie auch genug von

in Wohnung und Haus ?
Sommerhitze

www.haustechnik-schober.at
3701 Ruppersthal 71 • Tel. 02955/71188 • Email: office@haustechnik-schober.at

Schobers
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